
In vielen Badezimmern fristen alt und
grau gewordene Badewannen ein trübse-
liges Dasein. Dagegen haben wir etwas:
Mit dem Wanne-auf-Wanne-System bauen
wir im Handumdrehen Ihre alte Wanne
aus und installieren einen neuen Wan-
neneinsatz aus hygenischem und haut-
freundlichem Sanitäracryl für ungetrüb-
ten Badespaß. Dieses komfortable Bade-
vergnügen erhalten Sie in der Standard-
Version inklusive Einbau in Meisterquali-
tät zum Aktionspreis ab 599 Euro.   

Liebe Leserinnen
und Leser,

die Zeitungen
berichten täglich
darüber – unser
Klima wird wärmer.
Auch für uns als
Fachbetrieb für
Bad, Heizung und

Klima ist das natürlich eine Herausforde-
rung, denn das Thema beinhaltet drei
Aspekte – zum einen den Umweltschutz,
dann Ihr persönliches Wohlbefinden so-
wie den Kostenaspekt. Wir von Schäfer
haben uns darauf spezialisiert, diese drei
Punkte in Einklang zu bringen: Denn
umweltfreundliche Technik, komfortable
Wohnlösungen und bezahlbare Lösungen
müssen sich nicht ausschließen – im
Gegenteil. Bestes Beispiel: Heizungs-
lösungen mit Holz, Hackschnitzel,
Pellets oder Solar. Die sind einfach zu
bedienen, umweltfreundlich und helfen
Ihnen Energiekosten sparen. Bei den
Lösungen von Schäfer können Sie sich
immer darauf verlassen, dass sie nicht
nur optimal auf Ihre Bedürfnisse zuge-
schnitten sind, sondern auch unter
Umwelt-Gesichtspunkten optimal funk-
tionieren. Schließlich trägt auch ein
gutes Gewissen zum eigenen Wohlbefin-
den und zu höherer Lebensqualität bei. 

Herzlichst, Ihr

inhouse
Neues & Nützliches für die eigenen vier Wände aus dem Hause Schäfer Installationen

Noch mehr Informationen gefällig?

Besuchen Sie uns im
 Internet unter

www.sch
aefer-installationen.de

2 06

Thorsten Schäfer 

Haben Sie sich schon einmal Gedanken
gemacht, wie viel Sie in den nächsten 20
Jahren zahlen müssen, um Ihr Haus warm
zu halten? Wir haben das mal für Heizöl/
Gas mit Durchschnittswerten (3000 l pro Jahr;
Kostensteigerung 5 % pro Jahr) ausgerech-
net: Rund 55.000 Euro! Doch es gibt Alter-
nativen: Mit dem Dachs können Sie Ihre
jährlichen Heizkosten auf rund 100 bis
300 Euro senken! Denn mit dem Dachs
heizen Sie nicht nur, sondern Sie produ-
zieren auch Ihren eigenen Strom und kön-

nen die Überschüsse gegen eine staatlich
garantierte Vergütung ins öffentliche Netz
einspeisen – das freut Geldbeutel und Um-
welt. Außerdem hat die KfW (Kreditanstalt
für Wiederaufbau) die Förderkonditionen
nochmals verbessert. Mit dem energiespa-
renden Dachs profitieren Sie von günsti-
gen Zinssätzen, die einen Kredit deutlich
günstiger machen als ein Kredit Ihrer
Hausbank! Wie Sie gefördert werden und
wie viel Sie sparen können erfahren Sie
bei den Heizungs-Profis von Schäfer!

Hoher Ölpreis und bessere Förderung machen den Dachs noch attraktiver

Beim Heizen bares Geld verdienen

Aktion Wanne auf Wanne
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Wir bauen an!

Starenweg 9  

32805 Horn-Bad Meinberg/Billerbeck

Telefon 0 52 33 / 77 09 

Fax 0 52 33 / 36 45 

info@schaefer-installationen.de

www.schaefer-installationen.de

Wir sorgen für

Lebensqualität!

Nach 20 Jahren in den gleichen Räumen
ist es uns etwas zu eng geworden. Aus
diesem Grund vergrößern wir sowohl
unser Lager als auch unsere Werkstatt.
Für uns bedeutet das mehr Platz beim
Arbeiten, für Sie bedeutet das: Der
Standort ist für die Zukunft gerüstet und
wir können Ihre Aufträge besser vorbe-
reiten. Selbstverständlich werden die
laufenden Aufträge durch die Bauarbei-
ten nicht beeinträchtigt. 



inhouse

1. Zurück zur Natur: Wasser sprudelt wie
eine natürliche Quelle in Wanne und
Waschtisch, die neuen Brausen verwan-
deln die Dusche in einen sanften Regen-
schauer und Materialien wie Holz oder
Naturstein sorgen für ein natürliches Le-
bensgefühl. 2. Besinnung auf Wesentli-
ches: Ausdrucksstarke Elemente setzen
mit klaren Formen und sorgfältig kombi-
nierten Farben harmonische Akzente. Ge-
zielte Lichteffekte schaffen Geborgenheit
und Intimität. 3. Mehrgenerationen-Bäder
präsentieren sich mit gefälligem Design.
Höhenverstellbare Badobjekte und Spezial-
armaturen passen sich den Bedürfnissen
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Fakt ist: Kalk ist ein wichtiger Bestand-
teil unseres Wassers, er enthält lebens-
notwendige Mineralstoffe, wie Calcium
und Magnesium. Aber Fakt ist auch: Kalk
lagert sich schon bei geringer Erwärmung
an Armaturen, Brauseköpfen, Elektrogerä-
ten, in den Leitungen oder an den emp-
findlichen Wärmetauschern Ihrer Heizan-
lage ab. Schützen Sie sich vor den schäd-
lichen Wirkungen des Kalks: Wir empfeh-
len ein einfaches Gerät zur Wasserenthär-
tung. Der Kalk kann Ihren Geräten und
Leitungen nicht mehr schaden und die
volle, natürliche Qualität Ihres Trinkwas-
sers bleibt erhalten – quasi als Neben-
effekt sinken auch Ihre Heiz-, Strom- und
Wartungskosten. Möchten Sie mehr zum
Thema Kalkschutz wissen? Rufen Sie uns
an, wir finden die richtige Lösung für Sie.

Schutz vor dem Kalk-Infarkt
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Kaum ein Wirtschaftszweig verkörpert das
Prinzip der Nachhaltigkeit so sehr wie das
Handwerk. Kurze Wege dank regionaler
Tradition, langlebige und wartungsfreund-
liche Produkte, wiederverwendbare
Materialien sowie der Einsatz von natürli-
chen und nachwachsenden Rohstoffen
sind wichtige Bausteine für einen nach-
haltigen Umweltschutz. Ein Gedanke, dem
auch wir uns verpflichtet fühlen. Neben
den klassischen Produkten der Haus-
technik haben wir uns deshalb auch auf
Energie sparende und damit umwelt-
freundliche Lösungen spezialisiert. Aber
unsere Verantwortung reicht noch weiter:
Umweltgerechtes Wirtschaften im Betrieb,
ein moderner Fuhrpark und ein gut orga-
nisierter Kundendienst, der unnötige
Kilometer vermeidet, sind für uns selbst-
verständlich. Testen Sie uns!

Handwerk = Umweltschutz

Heizungskauf ist Vertrauenssache, deshalb
möchten wir Ihnen einige Tipps ans Herz
legen: 1. Legen Sie sich nicht von vorne-
herein auf einen bestimmten Hersteller
fest – denn nicht die Marke, sondern wie
die Wärme erzeugt wird und wie der neue
Kessel in die bestehende Anlage integriert
wird, ist entscheidend. 2. Wichtig ist auch
die Größe Ihres neuen Heizkessels – sie
hängt von Ihrem Warmwasserbedarf und
dem Wärmebedarf des Gebäudes ab. 3. Um
die Energie optimal auszunutzen, müssen
Kesselwasser- und Vorlauftemperatur rich-
tig geregelt sein. 4. Wer mit Gas oder Öl
heizt spart mit dem Einbau eines Brenn-
wertkessels Energie und Kosten. 5. Be-
rücksichtigen Sie auch den Schadstoffaus-
stoß und den Stromverbrauch der Heiz-
pumpe. Noch Fragen? Sprechen Sie mit
uns, Ihr Meisterbetrieb berät Sie gerne. 

Augen auf beim Heizungskauf

€
Kosten + Steuern steigen!

Um ihre Gewinne zu steigern, setzen viele
Stadtwerke und Energiekonzerne auf
neue, sparsame Technologien. Während
aber die Unternehmensgewinne steigen,
werden die Geldbeutel der „Heizbevölke-
rung“ immer leerer – denn auf Wärme
verzichten kann in unseren Breitengraden
niemand. Unser Tipp: Machen Sie es ge-
nauso und rüsten Sie jetzt auf. Setzen
Sie auf kosten- und energiesparende,
moderne und umweltschonende Technik,
die perfekt auf Ihren Bedarf und Lebens-
raum abgestimmt ist. Ihr Geldbeutel wird
es Ihnen danken, denn viele Heiztechni-
ken sind nicht nur kosteneffizient son-
dern werden zusätzlich vom Staat vergü-
tet. Zögern Sie nicht zu lange, denn
Mehrwertsteuer und Zinssätze steigen in
absehbarer Zeit. Machen Sie sich unab-
hängig – wir sagen Ihnen wie!

junger wie älterer Badbenutzer an. 
4. Fernöstliche Impressionen beeinflussen
mit ihrer Leichtigkeit das Design von Ke-
ramik, Armaturen, Badmöbeln und Acces-
soires. 5. Gesundheit steht hoch im Kurs:
Whirlpools, Dampfduschen, Heimsaunen
und andere Wellnessmodule stärken die
Vitalität und steigern das Wohlbefinden.
Spa im eigenen Bad bringt Sinnlichkeit in
den Alltag. 6. Intelligente Produkte ha-
ben Konjunktur: Sie sind langlebig, funk-
tional und von hohem Gebrauchswert.
Moderne Oberflächen wie eloxiertes Alu-
minium erleichtern die Pflege und sorgen
für  Sauberkeit und Hygiene.

Mit professioneller Kalkschutz-Technik

Heizung und Geräte schützen

Die Megatrends im Bad 2006


